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    Unsere Highlights
125 Jahre Hartlef´s Gasthof
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  rustikale Schnittchen
10 St. pro Person 9,90 €
  Gyrossuppe mit Brot
     pro Person 6,90 €
       Schnitzelbüfett
       ab 20 Personen
     pro Person 16,80 €

Aufgewacht aus Corona-Starre
Das letzte Handball Blatt war 
am 2. Mai, also vor 10 Wochen 
erschienen. Damals hatten wir 
darüber geschrieben, was al-
les in Bützfleth abgesagt wer-
den musste - es fand eigentlich 
nichts mehr statt. 
Die Anstrengungen und Ein-
schränkungen scheinen sich 
aber gelohnt zu haben. Wir 
haben wieder einen Veran-
staltungskalender auf Seite 3 - 

wenn auch zugegebenermaßen 
etwas sehr schmal. Mehr als 2 
Monate gab es über das Gesche-
hen in Bützfleth kaum etwas zu 
berichten. Jetzt hat unser BHB 
12 Seiten und das öffentliche 
Leben kehrt allmählich wieder 
zurück. Seien wir aber weiter-
hin wachsam, um diesen Erfolg 
nicht zu gefährden.
10 Wochen BHB-lose Zeit hat-
ten wir wegen Corona, nach 

dieser Ausgabe wechseln wir 
fast nahtlos in unsere Sommer-
pause. Wann die zu Ende sein 
wird lässt sich noch nicht vor-
hersagen. Das hängt von vielen, 
teils sehr ungewissen Faktoren 
ab.
Vielleicht gibt es ja aber im 
Herbst wieder ein „dickes“ 
Handball Blatt, weil über jede 
Menge positiver Ereignisse in 
Bützfleth zu berichten ist.

Der Stader Wohnmobilstellplatz in der Nähe des Stadeums ist komplett ausgebucht. Es kam 
die Anfrage an den Festungsverein, ob es möglich wäre, eine Außenstelle auf dem Gelände der 
Festung Grauerort zu errichten. Eine ungewöhnliche Anfrage, aber „ja, es ist möglich“. Noch 
ist Ruhe auf dem zukünftigen Stellplatz, aber am 15. Juli ist Eröffnung.

Foto: Hannelore Schneidereit



VERLÄSSLICH
AOS IN STADE – Vier Jahrzehnte 
innovative Ideen.

Aluminium Oxid Stade GmbH
Postfach 2269 · 21662 Stade
www.aos-stade.de
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Der Bützflether Veranstaltungskalender im Handball Blatt

Lokales

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort

Das
Handball Blatt

im Internet
Die Online-Ausgabe

finden Sie unter

www.
buetzflether-handball-blatt.

jimdo.com

Obstmarschenweg 297, 21683 Bützfleth
Tel. 04146 / 5110

 Wiesner 

Öffnungszeiten:  Montag bis Samstag 07:30 - 19:00 Uhr

12.07. 10:00 Konfirmationsgottesdienst  Kirchengemeinde  St. Nicolai Kirche
12.07. 11:00 Konfirmationsgottesdienst  Kirchengemeinde  St. Nicolai Kirche
05.08. ab 16:00 Blutspenden (bis 20:00 Uhr) DRK Dorfgemeinschaftshaus
08.08 11:00 Kunst-Event in Grauerort (bis 18:00 Uhr) Festungsvereien + attr. Bü. Festung Grauerort
09.08 11:00 Kunst-Event in Grauerort (bis 18:00 Uhr) Festungsvereien + attr. Bü. Festung Grauerort
täglich  Schwimmen im Freibad Trägerverein Freibad Bützfleth

Bei der letzten Sitzung des 
Ortsrates am 17.06.2020 (we-
gen Corona im Königsmarck-
saal im Stader Rathaus) kam 
es hinsichtlich der Vergabe der 
jährlichen DOW-Pacht zu ei-
ner „Kampfabstimmung“. Ent-
gegen der jahrelangen Übung 
im Ortsrat, nämlich dem Vor-
schlag des Ortsbürgermeisters 
zu folgen – dieser hatte we-
gen der Corona-bedingten Er-
lösausfälle den Verein Festung 
Grauerort als Empfänger vor-

Ortsrat vergibt DOW-Pacht
geschlagen – stellte die SPD-
Fraktion den Antrag, die DOW-
Pacht dem DRK-Bereitschafts-
zug Bützfleth zur Anschaffung 
eines Anhängers zukommen zu 
lassen. 
In der deshalb erforderlichen 
Abstimmung stimmten CDU 
und WG mit 8 Stimmen zu-
gunsten des Vereins Festung 
Grauerort. Der Antrag der SPD 
erhielt 7 Stimmen, kam demzu-
folge nicht zum Zuge.
Peter W. Schneidereit

Das war ein guter Tag für die Festung Grauerort 
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Diese Besucher hat der Vor-
sitzende des Vereins Festung 
Grauerort e.V., Peter W. Schnei-
dereit, sehr gerne empfangen, 
überbrachten sie doch drei Zu-
wendungsbescheide für Förder-
mittel. Frau Brigitte Somfleth, 
Kuratoriumsmitglied der Nie-
dersächsischen BINGO-Stif-
tung  aus Hannover hatte einen 
Bescheid über 50.000 € in der 
Tasche, der Vorstandsvorsit-
zende der Sparkasse Stade-
Altes Land, Wolfgang Schult,  
übergab einen symbolischen 
Scheck der Niedersächsischen 
Sparkassenstiftung ebenfalls 
in Höhe von 50.000 € (davon 
kommen 12.500 € von der Spar-
kasse Stade-Altes Land) und 
Kreisarchäologe Daniel Nösler 
überbrachte die Zusage über € 
25.000 als erste Tranche vom 
Landkreis Stade. Der Land-

kreis hat dabei ausdrücklich der 
Verwendung dieser Summe aus 
dem Haushaltsplan 2020 für 
die unbedingt erforderliche Ar-
chitektenplanung zugestimmt. 
Denn manche Zuwendungsge-

ber zahlen ihre Beiträge erst 
nach der Endabrechnung aus, 
das ist bisweilen ein kritischer 
Punkt bei größeren Finanzie-
rungen. So jedenfalls konnte 
Schneidereit vermelden, dass 

das Architektenbüro bereits an 
der Genehmigungsplanung ar-
beitet und rechtzeitig zur Ab-
schlussberatung über die be-
antragten EU-Mittel in Höhe 
von 120.000 € die Planung ab-
schließen wird. Wenn diese Ab-
schlussberatung Ende Juli po-
sitiv endet - wovon der Verein 
ausgeht - sollen unmittelbar die 
Ausschreibungen für die Sa-
nierungsarbeiten am Dach der 
Festung erfolgen und mit den 
Arbeiten so rasch wie möglich 
begonnen werden. Ortsbürger-
meister Christoph von Schas-
sen hatte zusätzlich auch noch 
einen „kleineren Baustein“ in 
der Tasche, er hat sich in der 
letzten Ortsratssitzung für die 
Vergabe der DOW-Pacht an den 
Verein eingesetzt (siehe Bericht 
unten).
Bericht: P.W. Schneidereit

von links: Peter W. Schneidereit, Christoph von Schassen, 
Daniel Nösler, Wolfgang Schult und vorne Brigitte Somfleth 
auf dem sichtbar maroden Dach der Festung.

Spendengelder für den Festungsverein in Höhe von 125.000 € für Sanierungsarbeiten 
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Der abrupte Saisonabbruch im 
März dieses Jahres stürzte die 
Handball in eine ungewisse 
Zeit. Auch wenn mittlerwei-
le Licht am Ende des Tunnels 
schimmert gibt es immer noch 
viele Fragezeichen wie es wei-
tergehen wird.
Vor gut einem Monat konnten 
die Mannschaften das Training 
unter Einhaltung von Abstands-
regeln wieder aufnehmen. Da-
her Handball aber nun mal eine 
Sportart mit viel Körperkontakt 
ist, waren die Inhalte der Trai-
ningseinheiten nicht mit denen 
vor Beginn der Pandemie ver-
gleichbar. Der erste Hoffnungs-
schimmer war nun die Mög-
lichkeit, dass seit 6.Juli wieder 
mit uneingeschränktem Kör-
perkontakt bei einer Trainings-
gruppe von max. 30 Personen 
trainiert werden darf. Aber 
Wettkämpfe oder im Handball 
eben Spiele, dürfen weiterhin 
nicht stattfinden.
Über einen möglichen Sai-
sonstart kann weiterhin nur 
spekuliert werden. Die Hand-
ball-Bundesliga der Männer hat 
sich als Starttermin den 1.10. 
auserkoren, während die Frau-
en sich zwar mehrheitlich für 
den 4./5.September ausspre-
chen, aber noch keine definitive 
Entscheidung getroffen haben. 
In den 3. Ligen soll hingegen 
erst am 17./18.Oktober begon-
nen werden. 
Der Handballverband Nieder-
sachsen hat derzeit noch keine 

Entscheidung getroffen, wann 
der Spielbetrieb aufgenommen 
werden soll. Vieles spricht aber 
dafür, dass die Saison 20/21 
frühestens am Wochenende 
31.10./1.11. starten wird. Seitens 
des DHB gibt dazu keine Vor-
gaben, so dass die einzig fest-
stehende Terminplanung der 
Männer-Bundesliga als Richt-
schnur gesehen wird. Da der 
Termin wiederum unmittelbar 
vor den Herbstferien liegt, ist 
davon auszugehen, dass erst 
nach den Ferien wieder gespielt 
werden kann. Die Handball-
region Elbe-Weser wird sich 
vermutlich den Regelungen des 
Landesverbandes anschließen.
Der spätere Saisonstart wird 
zudem auch Auswirkungen auf 
die gesamte Saison haben. Es 
ist davon auszugehen, dass zum 
einen die Staffelgrößen und da-
mit die Anzahl der Spiele den 
weniger Wochenenden abge-
passt werden, aber genauso ist 
anzunehmen, dass die Saison 
statt Anfang Mai erst im Juni 
2021 enden wird. 
Ob diese Planung aber durch 
die Regelungen der Landesre-
gierung aufrecht erhalten wer-
den können, kann derzeit keiner 

vorhersagen und ist stark von 
der allgemeinen Entwicklung 
abhängig. Auch ist es derzeit 
nicht absehbar, ob es zu dieser 
Zeit Einschränkungen für Zu-
schauer in den Sporthallen be-
stehen werden.
Trotz allem sind unsere Mann-
schaften froh, dass sie wieder 
echte Handballer trainieren 
können und das es eine, wenn 
auch noch ungewisse Perspek-
tive gibt. 
In der kommenden Saison ge-
hen für uns nach derzeitigem 
Stand drei Damenmannschaf-
ten an den Start, wobei unsere 
Damen nach dem Oberligaauf-
stieg das Aushängeschild der 
HSG bilden. Bei den Herren 
sind wir weiterhin mit zwei 
Mannschaften vertreten und 
auch die erste Herren ist in der 
Landesliga weiterhin überregi-
onal am Ball. 
Während wir beim männli-
chen Nachwuchs mit derzeit 
nur zwei Mannschaften starten 
werden, haben wir im weibli-
chen Bereich weiterhin jede Al-
tersklasse besetzt und werden 
auch mit A-und B-Mädchen 
überregional starten. 
Bericht: Olaf Bunge

Bezüglich der Saison 2020/21 ist noch fast alles offen

BUCHEN UmweltService GmbH // Hörner Deichfeld West 1 // 21683 Stade 
T +49 4141 9208-0 // stade.bu@buchen.net // buchen.net
Ein Unternehmen der REMONDIS-Gruppe

Mit BUCHEN hoch hinaus
Ob mit mobilen Teleskopkranen, Sattelzügen, Tiefl adern, LKW mit 

Ladekranen − als erfahrener Spezialanbieter für Mobilkranservice

und Schwertransporte sind wir für unsere Kunden rund um die 

Uhr und auch in Notfällen einsatzbereit. Darüberhinaus gehört zu 

unserem Leistungsspektrum die industrielle Hochdruckreinigung, Ab-

saugarbeiten sowie die fachmännische Entsorgung von Reststoffen.

Senioren-Nachmittag 
Unsere Seniorennachmittage 
können leider derzeit noch nicht 
stattfinden. Laut § 1 Absatz 5 
sind Zusammenkünfte von Frei-
zeiteinrichtungen noch verboten. 
Außerdem können wir können 
den Sicherheitsabstand von 1.50 
m im Dorfgemeinschaftshaus 
nicht einhalten.

DRK-Bereitschaft 
Unsere Bereitschaft hat die neu-
en Räume in der Flethstr. 101 an 
01.06.20 bezogen.

Jugend-RK 
Die Gruppenstunden des JRKs 
finden ab Juni im Dorfgemein-
schaftshaus statt.

Blutspenden 
Am Dienstag, 25.Aug.20 von 
16.00 bis 20.00 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus, Kirchstr, 13 
findet der nächste Blutspende-
Termin statt. Jeder Spender 
bekommt ein Lunchpaket. Für 
die Erstspender haben wir eine 
Überraschung vorbereitet.

Sozio Med Mobil
Seit dem 01. Juli 20 besteht die 
Möglichkeit für einen kostenfrei-
en Transport zu den Fachärzten 
nach Stade, Dienstags und Mitt-
woch und nach Hemmoor Don-
nerstag, sich anzumelden unter 
Tel.-Nr. 04146-239061 der Küm-
merer Herr Seifert. 
Die Abholung erfolgt von zu Hau-
se und wieder zurück. Die Fahr-
ten müssen mind. 7 Tage vor 
dem Termin angemeldet werden.

DRK in 
Corona-Zeiten

Handball in Zeiten von Corona
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1 Damenmannschaft kommt nicht nur mit Laufschuhen zum Training
Nachdem der plötzliche Sai-
sonabbruch im März kommu-
niziert wurde, hieß es erstmal, 
dass bis einschließlich 18. April 
kein Training oder auch keine  
Spiele stattfinden werden. Wir 
stellten uns schon darauf ein, 
dass die Saison nicht weiterge-
spielt werden kann und so kam 
es schlussendlich auch.
Anfang Mai ging es für uns 
schließlich los mit individuel-
ler Vorbereitung. Wir bekamen 
Trainingspläne von Grit und 
Jasmin, die zwei Läufe mit an-
schließendem Kraftworkouts 
beinhalteten. Dies half uns da-
bei, Kondition aufzubauen und 
uns einigermaßen fit zu halten.
Dann kam der „Startschuss“ für 
gemeinsames Training: Endlich 
durften wir wieder trainieren – 
unter strengsten Vorlagen, im 
Freien und nur in Kleingrup-
pen. Voller Vorfreude endlich 
wieder die Mannschaft zu se-
hen starteten wir also bereits 
Anfang Juni in die Saisonvor-
bereitung. Statt der üblichen 
Vatertags-Tour trafen wir uns 
in zwei Kleingruppen und trai-
nierten den Vormittag das ers-
te Mal wieder gemeinsam. Da 
die Möglichkeiten aufgrund der 
Auflagen sehr limitiert waren, 
begrenzte sich das gemeinsame 
Training auf einmal pro Woche. 
Glücklicherweise spielte das 
Wetter mit, sodass wir unter an-
derem die geliebte Tartanbahn 
in Drochtersen nutzen konnten. 
Unser Trainerteam hatte stets 

ein umfangreiches Programm 
parat, das wir gut unter den 
Auflagen durchführen konnten.

Schneller als erwartet kam die 
nächste Lockerung und wir 
durften 1. alle wieder gemein-
sam und 2. in der Halle trainie-
ren, natürlich weiterhin ohne 
Körperkontakt. Einerseits war 
die Freude groß alle wiederzu-
sehen und ein Stück Norma-
lität zurückzubekommen, an-
derseits lieben wir den Sport 
auch gerade wegen der fairen 
Härte und der Teamleistung in 
Angriff und Abwehr, wodurch 
ein Training mit Abstand na-
türlich einfach nicht dasselbe 

sein kann. Unsere Trainerinnen 
holten das Beste aus den Übun-
gen raus und für uns Spieler 

heißt es seitdem wieder:  Hallo 
Kraftzirkel, Hallo Tabata, Hal-
lo Lauf-ABC und vieles mehr.
Auch das Vergnügen in der 
Vorbereitung mit externen Trai-
nern durfte nicht fehlen: Kat-
ja Sievers und Maxine Baum-
gartner hatten bereits im Juni 
das Vergnügen uns ein wenig 
zu quälen. Maxine versuchte 
unsere Körpermitte zu finden, 
indem wir gemeinsam Yoga 
machten. Wie so oft klappte es 
bei einigen gut und bei einigen 
war trotz Yoga-Home-Work-

outs stets Verbesserungspoten-
tial zu sehen, was aber zur Be-
lustigung aller führte.
Trotz der aktuellen Lage haben 
wir den Spaß am Training und 
Handball nicht verloren. Auch 
wenn Abklatschen, Berühren 
und aufs Tor werfen mit Ab-
wehr noch nicht möglich ist, 
gelingt es uns sowie unserer 
Trainerinnen super, das Trai-
ning abwechslungsreich und 
teilweise auch schon mit Ball in 
der Hand zu gestalten, sodass 
es sich wenigstens ein bisschen 
normal anfühlt.
Ab Anfang Juli ist es für Hand-
ballmannschaften endlich wie-
der erlaubt, mit bis zu 30 Per-
sonen „normal“ zu trainieren. 
Heißt: Wir dürfen wieder mit 
Körperkontakt trainieren. Das 
wurde auch Zeit. „Wir haben 
unsere Pferdeküsse und blaue 
Flecken schon ein bisschen ver-
misst.“
Normalerweise beginnt die 
Handballsaison zirka Anfang 
September. Leider wird dies in 
diesem Jahr nicht realisierbar 
sein. Hier gibt es noch sehr vie-
le Unklarheiten, die zuerst einer 
Klärung bedürfen. Auch wie 
genau unsere Staffel aussehen 
wird, wurde noch nicht bekannt 
gegeben. Was hingegen bereits 
fest steht: Wir sind bereit, wenn 
es soweit ist und freuen uns auf 
die kommende Oberligasaison!
Viele Grüße,
Madlen Gooßen & Josephine 
Suhr

Auch Mannschaftsfotos fallen in Corona-Zeiten luftig und 
gewöhnungsbedürftig aus. Aber zumindest im Training kehrt 
wieder der Normalzustand ein.

Endlich wieder Handball-Training, das seinen Namen verdient
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..wie vermutlich den meisten 
bekannt ist, wurde die zurück-
liegende Saison abgebrochen.
Ohne unser wissentliches Zu-
tun hatten wir durch den letzten 
Sieg ziemlich in den Aufstiegs-
kampf eingegriffen. Aber sind 
wir mal ehrlich - es sollten und 
waren vermutlich die endgül-
tigen Platzierungen in diesen 
besonderen Zeiten eher neben-
sächlich.
Bevor wir auf unserer Trai-
ningsgeschehen zu sprechen 
kommen - wir als 1. Herren und 
sicherlich auch im Namen al-
ler Mannschaften und Verant-
wortlichen der HSG wünschen 
euch, besonders den stark Be-
troffenen der Pandemie und de-
nen mit ungewissen Zukunfts-
lagen und sorgevolleren Tagen 
und Nächten, ganz viel Kraft, 
positives Gedankengut und die 
Stärke, dass Beste aus jeder 
Lage zu machen und vielmehr 
machen zu wollen. Sich aufzu-
geben, einfache Ausrededarbie-
tungen sowie Schuldzuweisun-
gen sollten sowohl beim Hand-
ball als auch im Leben wenig 
hilfreiche Optionen darstellen. 
Auch wenn dieses in einigen 
Situationen natürlich leichter 
gesagt als getan ist.
So möchten wir trotz allem nun 
einen kleinen Eindruck zu un-
serem sportlichen Werdegang 

1. Herrenmannschaft - Saisonvorbereitung 20
geben. Da der Startpunkt der 
kommenden Saison weder ge-
klärt, noch in nächster Zeit be-
vorsteht, hatten wir beschlos-
sen uns in einem angemessenen 
Rahmen fit zu halten, aber eher 
Vorsicht walten zu lassen. In 
den vergan-
genen Wo-
chen haben 
wir indivi-
duelle Ein-
heiten ab-
solviert und 
zuletzt auch 
Lauf- und 
Sprintübun-
gen mit Ab-
stand auf-
genommen. 
A k t u e l l 
dürfen wir 
uns unter 
Einhaltung 
g e w i s s e r 
Maßnahmen 
tatsächlich 
b e r ü h r e n 
und somit 
den Körperkontakt in der Halle 
aufnehmen. Hier wird es dann 
vor dem Saisonauftakt auf das 
Trainerteam ankommen, die 
für den Handball benötigte 
Härte wieder angemessen zu 
dosieren. Die ersten Aufeinan-
dertreffen unserer Spieler im 
Kampf um den Ball endeten 
entweder mit unangenehmen 
Stürzen auf den scheinbar doch 
harten Hallenboden oder fielen 
eher „zärtlich“ aus. Letzteres 
soll ja mitunter eher vom schö-
nen Geschlecht gefordert, beim 
Herren-Handball doch eher 
nachteilig sein. Es ist aber fest-
zuhalten, dass sich die Mann-
schaft in der Handball freien 

Zeit durchaus in Shape gehal-
ten hat. Im Team herrscht nach 
wie vor eine starke Harmonie. 
Andere Gegner sollten bei der 
richtigen Härte-Dosierung si-
cherlich behilflich sein können.
Alles in allem sind wir sehr froh 

Teil dieses 
Vereins zu 
sein. So ist 
es uns mög-
lich unsere 
spor tlichen 
I n t e r e s s e n 
und Aktivi-
täten in ei-
nem gewis-
sen Rahmen 
aufnehmen 
zu können. 
Vielen Dank 
an dieser 
Stelle an die 
Verantwort-
lichen des 
Vereins, ihre 
B e m ü h u n -
gen und Pla-
nungen, die 

wie in allen Bereichen derzeit 
alles andere als einfach sind 
(.mögen diese netten, aber ernst 
gemeinten Worte bei den kom-
menden Planungen der Dienste 
beachtet werden). Ebenso sind 
wir Spieler glücklich unser um-
sichtiges und motiviertes Trai-
nerteam an unserer Seite zu 
wissen. 
Auch die Kaderplanung gibt 
Grund zum Optimismus. Vor-
aussichtlich können dann in Zu-
kunft Verletzungen und andere 
Ausfälle besser kompensiert 
werden. Doch dazu an anderer 
Stelle mehr. Wir haben unter 
anderem mit zwei Linkshän-
dern (die gegenüber mancher 

Vorurteile wissen den Ball im 
Tor unterzubringen) ein gutes 
Torwartgespann. Mit einem gu-
ten Mix aus erfahrenen als auch 
jungen Spielern werden wir in 
die neue Saison starten.
Bennet, unser langjähriger Ka-
pitän, wird sich vorerst um sei-
ne Familie kümmern. Unsere 
herzlichsten Glückwünsche 
auch an dieser Stelle mit der 
Hoffnung, dass wir nochmals 
gemeinsam auf der Platte ste-
hen werden, um ggf. einen ge-
bührenden Ausstieg zu ermög-
lichen. Ebenso gratulieren wir 
Del zu seinem Nachwuchs und 
freuen uns, dass er uns weiter-
hin unterstützen wird, soweit 
es passt. Insbesondere seine Fä-
higkeiten als Eventplaner, die 
unter den hiesigen Bedingun-
gen sicher besonders gefordert 
sind und über deren Umsetzung 
wir sehr gespannt sind.
Allgemein können wir aber re-
sümieren, dass alle bisher Eta-
blierten der Mannschaft eine 
Phase in der Saison hatten, in 
der sie herausragen und somit 
ein Spiel maßgeblich entschei-
den konnten. Dies fand jedoch 
ausschließlich im Wechsel und 
recht dosiert statt. Man stel-
le sich vor, wenn mal mehrere 
gleichzeitig diese ihre erwähnte 
Leistung abliefern würden!
Wie auch immer: Denkt nicht 
daran was euch fehlt, sondern 
an das, was ihr habt. Wir freuen 
uns schon auf den Tag, an dem 
wir gemeinsam in einer unserer 
Sporthallen mit euch im netten 
Gespräch einen Snack und Ge-
tränk zu uns nehmen werden. 
Unseretwegen auch gerne mit 
Abstand.
Eure 1. Herren

WIR BLEIBEN
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www.intersport-rolff.de
facebook.com/intersportrolff
instagram@intersportrolff

Filiale CITY
Hökerstr. 42 • 21682 Stade

04141/44443

Filiale Marktkauf
Drosselstieg 77 •21682 Stade

04141/6902733

• TEAMSPORTBEDARF FÜR VEREINE
• LAUFKURSE MIT BIANCA
• GROSSE AUSWAHL
• GROSSE ANGEBOTE
• TOLLE AKTIONEN & EVENTS

DEIN TEAMSPORTPARTNER VOR ORT • 2 MAL IN STADE

Von Sportlern für Sportler
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Auch beim Herrenfußball 
herrscht im Moment noch ab-
solute Ruhe wegen der Corona-
Pandemie. 
Zum vorerst letzten Heimspiel-
tag vom TuSV Bützfleth am 08. 
März 2020 (lang ist ś her) hatte 
Karl-Heinz Schirrmacher (auf 
dem Foto links) in den Wochen 
zuvor sich die Mühe gemacht 
und den Ballraum aufgeräumt, 
gereinigt, Wände gestrichen 
und neue Ablageregale einge-
baut. Somit kann das Verkauf-

Wegen der CORONA Pande-
mie, die zurzeit das öffentliche 
Leben beherrscht, können vie-
le Veranstaltungen und sport-
liche Aktivitäten in 2020 nicht 
durchgeführt werden.
Auch uns haben die Vorgaben 
des DTB getroffen. Die vor-
gegebenen Bedingungen im 
Tennissport für eine größere 
Veranstaltung, wie unserem 
INTERSPORT Mohr Doppel-
Turnier, lassen sich auf unserer 
Tennisanlage nicht umsetzen. 
Für Pandemien und die hiermit 
verordneten Vorgaben sind un-
sere Räumlichkeiten sowie das 
sportliche Umfeld nicht ausge-
richtet.
Da natürlich auch uns die Ge-
sundheit der Spielerinnen und 

Am Pfingstmontag haben wir 
unser Gottesdienst-Team erwei-
tert: Dr. Hartmut Meyer wurde 
von Pastorin Heike Kehlenbeck  
im gebührenden Abstand und 
mit Maske in seinen Dienst als 

Lektor in unserer Kirchenge-
meinde eingeführt. Hartmut 

Einführung von 
Lektor Dr. Hartmut Meyer

Meyer hatte im Verlauf des 
letzten Jahres Kurse im Got-
tesdienst- und Liturgiezentrum 
unserer Landeskirche in Hil-
desheim besucht und sich dort 
auf diesen Dienst vorbereitet. 

Wie ist der Gottesdienst 
aufgebaut? Welche Ver-
änderungen ergeben sich 
durch das Kirchenjahr? 
Wie wird aus einer Le-
sepredigt eine, die vom 
Lektor gut „rüberge-
bracht“ werden kann? 
Nach einigen begleite-
ten bzw. nachbesproche-
nen Gottesdiensten hier 
vor Ort darf unser Lek-
tor nunmehr nach seiner 
Einführung auch allein 
Gottesdienste mit der Ge-
meinde feiern. Darüber 
freuen wir uns im Kir-
chenvorstand sehr. Das 
Beisammensein nach 
dem Gottesdienst fand 
- auf Abstand - draußen 

vor der Kirche mit einem Glas 
Sekt/Saft statt. 

Lokales

DANKE KUDDEL

steam vom TuSV Bützfleth 
auch bei schlechtem Wetter 
den Fußballern und natürlich 
seinen Gästen und Zuschauern 
Getränke und Verzehr anbie-
ten, bis der alte Unterstand um-
gebaut ist. 
Für deinen großartigen Ar-
beitseinsatz möchten wir, Re-
gina und Holger Raap, im Na-
men aller Bützflether Fußballer 
ganz herzlich DANKESCHÖN 
sagen!
Bericht: Holger Raap

INTERSPORT Mohr 
Doppelturnier abgesagt

Spieler aus den Vereinen, die 
sich seit Jahren für dieses Tur-
nier eintragen lassen, sehr 
wichtig ist und wir nicht damit 
rechnen können, dass sich an 
diesen Verhältnissen in abseh-
barer Zeit etwas ändern wird, 
haben wir uns im Turnieraus-
schuss und mit dem Sponsor 
INTERSPORT Mohr, Dollern, 
darauf verständigt, die Veran-
staltung in diesem Jahr nicht 
durchzuführen.
Wir starten hoffentlich im 
nächsten Jahr wieder in eine 
schöne Tennissaison, da dann 
wahrscheinlich wieder der 
„normale“ Alltag eingekehrt 
sein wird. Bis dahin; bleibt ge-
sund.
Bericht: H.H. Prott

Matthäi Bauunternehmen
GmbH & Co. KG
Gnarrenburger Str. 195

QUALITÄT FÜHRT
ZUM ERFOLG

www.matthaei.de

27432 Bremervörde
Fon +49 4761 999-0
bremervoerde@matthaei.de

Im Rahmen der jährlichen 
Sportlerehrung der Hansestadt 
Stade ging der Sonderpreis des 
Sportsponsorenpools Stade 21 
an Nic Bunge vom TuSV. 

Stade 21 zeichnet Nic Bunge aus
Der 18-jährige Nic sticht her-
vor durch sein Engagement so-
wohl beim Integrationssport als 
auch in der Tennissparte unse-
res Sportvereins. Er unterstützt 
nicht nur seit 11 Jahren die Inte-
grationssportgruppe,  sondern 
leitet auch das Tennistraining 
für diese Gruppe. Seit 2018 
trainiert Nic eine Tennis-Roll-
stuhlgruppe, die nun als fester 
Bestandteil des Vereins einge-
richtet werden soll. 
Zusätzlich ist er als Tennis-
trainer bei den Kindern und 
Jugendlichen aktiv und orga-
nisiert Vereinsmeisterschaften 
und Freizeiten. Im Februar sind 
dem begeisterten Tennisspieler 
auch die Aufgaben des Jugend-
warts in der Tennissparte über-
tragen worden
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Vor einigen Tagen 
hatte die Hansestadt 
Stade zu einer An-
liegerversammlung 
eingeladen, um die 
betroffenen Bürgerin-
nen und Bürger über 
den Bauabschnitt III 
der Ortskernsanie-
rung zu informie-
ren und Fragen zu 
beantworten. We-
gen der Corona-Ein-
schränkungen fand 
das Treffennicht in 
Bützfleth sondern im 
Königsmarcksaal des 

Sanierung der Kirchstraße
Anlieger wurden informiert

alten Rathauses in 
Stade statt. 
Die Bauverwal-
tung der Hanse-
stadt hat das Vor-
haben intern in 
drei einzelne Bau-
abschnitte geteilt, 
das Sanierungs-
vorhaben umfasst 
den Ausbau der 
Kirchstraße (Plan 
oben), den BA II Neubau des 
restlichen Wegenetzes „Grüne 
Wegeverbindung“ (Plan Mit-
te) und den BA III Ausbau des 
„Alten Schienenweges“ (Plan 
unten). Der Ausbau der Kirch-
straße ist dabei die bautechnisch 

umfangreichste Maßnahme, sie 
schlägt mit € 440.000 zu Bu-
che. Komplex deshalb, weil die 
Straße während der Bauzeit ab-
schnittsweise voll gesperrt wer-
den muss. Im ersten Schritt soll 
das Teilstück vom Kreisel bis 

ca. in Höhe Gasthof von Stemm 
ausgebaut werden, danach dann 
das Teilstück bis hin zur ehe-
maligen DRK-Fahrzeughalle, 
auf der gesamten Länge wird 
auch der Regenwasserkanal er-
neuert. Schwierig gestaltet sich 

die Wegeführung für Anlieger 
und z.B. Müllabfuhr während 
der Bauzeit, da eine Vollsper-
rung eingerichtet werden muss. 
Die Verwaltung verhandelt je-
doch mit dem dortigen Gastwirt 
über eine zeitweise Nutzung des 

Privatweges, der über dessen 
Grundstück bis zum Flethweg 
führt. Möglicherweise können 
die Anlieger und die Bringe-
fahrten der Eltern zur Kita un-
ter bestimmten Voraussetzun-
gen über diesen Weg geführt 
werden. Der Gastwirt signa-
lisierte bei der Veranstaltung, 
dass man mit ihm reden könne. 
Von Besuchern der Veranstal-
tung wurde auf die Probleme 
bei der Querung der Kirchstra-

ße durch den Radweg hingewie-
sen. Wegen schlechter Sichtver-
hältnisse bei Benutzung des 
Radwegs durch Radfahrer sei es 
bereits zu Unfällen gekommen. 
Dem entgegnete Gerd Vollmers 
vom Bauamt, dass gerade durch 
diese Baumaßnahme mehr Ver-
kehrssicherheit erreicht würde. 
Die Autofahrer würden durch 
den Einbau eines Rampensteins 
(8 cm Höhe) und die Verengung 
der Straße dort auf 4 m automa-

tisch max. mit 18 – 20 km/h die 
Stelle passieren, die Radfah-
rer hätten Vorfahrt. Und auch 
auf dem Radweg  würde noch 
Buschwerk entfernt.
Im Verlauf der „Grüne We-
geverbindung“ von der Schu-
le über den Götzdorfer Kanal, 
hinter der Kita bis zum Obst-
marschenweg wird die Pflaste-
rung so geführt, dass vorhande-
ne Bäume nicht gefällt werden 
müssen.

Die Baukosten für die beiden 
Wege sind mit 270.000 € bzw. 
90.000 € angesetzt, so dass ins-
gesamt 800.00 € aus dem Sa-
nierungsfonds verbaut werden. 
Die Bauzeit wird, wenn nicht 
Unvorhergesehenes passiert, 
etwa 6 Monate dauern. Ge-
plant ist der Zeitraum von März 
2021 bis max. zum 2. August-
wochenende, denn dann ist in 
Bützfleth Schützenfest!
Peter W. Schneidereit
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Ergänzungen zur Pressemitteilung v. 12.06.2020  
Öffnung des Bützflehter Freibades während der Corona-Pandemie 

1) Der Badebetrieb des Bützflether Freibades startet am 13. Juni 2020 um 7 Uhr. 

2)  Die Öffnungszeiten sind folgendermaßen festgelegt: 

                Montag bis Freitag:             06:00 Uhr - 10:00 Uhr (Frühschwimmen) 
11:30 Uhr - 13:00 Uhr (nur in den niedersächsischen 
Sommerferien)

                                                               13:30 Uhr - 15:00 Uhr 
                                                               15:30 Uhr - 17:00 Uhr 
                                                               17:30 Uhr - 19:00 Uhr 
                                                               19:30 Uhr - 21:00 Uhr (nur mittwochs) 

                Samstag und Sonntag:           07:00 Uhr - 10:00 Uhr (Frühschwimmen) 
                                                               11:00 Uhr - 12:30 Uhr 
                                                               13:00 Uhr - 14:30 Uhr 
                                                               15:00 Uhr - 16:30 Uhr 
                                                               17:00 Uhr - 18:30 Uhr 

3)  Vor dem Badbesuch muss eine Online-Reservierung für eines der vorgegebenen 
Zeitfenster erfolgen (ausgenommen Frühschwimmen). Die Besucherzahl wird 
dadurch entsprechend den Vorgaben beschränkt (max. 60 Badegäste). Die 
Bezahlung erfolgt bar im Bad. 

4)  Die gebuchte Badezeit versteht sich inkl. Um- und Aus-/Ankleiden. 

5)  Die Sammelumkleiden, Einzelumkleiden und Duschen bleiben bis auf weiteres 
gesperrt. Zum Umziehen kann die Liegewiese genutzt werden. Die Toiletten im 
Eingangsbereich und beim Kiosk stehen zur Verfügung und dürfen von maximal einer 
Person gleichzeitig betreten werden. 

6)  Die Badegäste werden gebeten, sich beim Betreten des Bades die Hände an den 
dafür vorgesehenen Spendern zu desinfizieren. 

7)   Die Nutzung der Bahnen für den Schwimmbetrieb erfolgt im Kreisverkehr 
 (siehe Aushang) und stets nach Anweisung des Badpersonals. 

8)   Die 3m und 5m Sprungtürme bleiben bis auf Weiteres geschlossen. 
      Die Rutsche darf nur von max. 1 Person zurzeit genutzt werden. 

Die Liegewiese ist zum Teil gesperrt und darf nur im ausgewiesenen Bereich   
genutzt werden. 

9)       Die Besucher sind in Eigenverantwortung dazu angehalten die geltenden  
Abstandsregelungen, die Husten- und Niesetikette sowie die gründliche 

 Handhygiene im Bad ausnahmslos einzuhalten. Das Badpersonal ist             
 berechtigt, Personen bei Nichteinhaltung des Bades zu verweisen. 

10)    Kinder bis zum 12. Lebensjahr dürfen das Bad nur in Begleitung eines 
 Erwachsenen besuchen. 

Alle Maßnahmen erfolgen unter Berücksichtigung der örtlichen Situation, z.B. der 
Ansteckungslage vor Ort und in enger Abstimmung mit den lokalen Gesundheitsbehörden. 

                Bützfleth, 27. Mai 2020, der Vorstand des Trägervereins

Das Warten hat endlich ein 
Ende! Das Bützflether Freibad 
öffnete am Samstag, den 13. 
Juni 2020 um 07:00 Uhr. Es 
gelten besondere Regeln und 
Öffnungszeiten.
Um dieses Jahr möglichst vie-
len Schwimmliebhabern trotz 
Covid-19 das Schwimmen in 
unserem Freibad zu ermögli-
chen, wurde ein Hygienekon-
zept und ein „Schwimmstun-
denplan“ mit festen, jeweils 
auf 1 ½ Stunden begrenzten 
Schwimmzeiten für unsere 
Besucher erstellt. Maximal 60 
Badegäste dürfen gleichzeitig 
in das Bad, wobei auf die Hus-

Wiedereröffnung des Bützflether Freibades
ten- und Niesetikette sowie die 
Abstands- und Hygieneregelun-
gen zu achten ist.
Schwimmzeiten müssen on-
line über die Homepage des 
Bützflether Freibades (www.
buetzflether-freibad.de) un-
ter der Rubrik „Aktuelles“ über 
den Buchungslink reserviert 
werden. Reservierungen sind 
jeweils ab 24 Stunden im Vor-
aus möglich; der Eintritt wird vor 
Ort entrichtet. Die ersten buch-
baren Schwimmzeiten starten 
wöchentlich um 13:30 Uhr (ab 
11:30 Uhr in den niedersächsi-
schen Sommerferien) und je-
weils samstags- und sonntags 

ab 11 Uhr. Die gebuchte Bade-
zeit versteht sich inkl. Um- und 
Aus-/Ankleiden. Ausgenommen 
von der Onlinereservierung sind 
vorbehaltlich eventueller Ände-
rungen die Frühschwimmerzei-
ten (wochentags ab 6:00 Uhr, 
samstags und sonntags jeweils 
ab 7 Uhr). Bei den Frühschwim-
mern erfolgt eine Datenerfas-
sung, um im Falle einer Infektion 
ebenfalls dem Gesundheitsamt 
eine Infektionskette vorlegen zu 
können. Kinder bis zum 12. Le-
bensjahr dürfen das Bad nur in 
Begleitung eines Erwachsenen 
besuchen. Wegen der aktuellen 
Abstands- und Hygieneregelun-

gen bleiben die Umkleidekabi-
nen und Duschen im Innenbe-
reich gesperrt. 
Die aktuellen Badezeiten so-
wie Auszüge aus den ergän-
zenden Baderegeln finden Sie 
unten auf dieser Seite. Bitte 
beachte Sie, dass es aufgrund 
unvorhersehbarer Entwicklun-
gen, hervorgerufen durch die 
Corona-Pandemie, zu kurz-
fristigen Änderungen kommen 
kann. Für vollständige und ak-
tuelle Informationen beachten 
Sie bitte daher stets auch un-
sere Homepage: (www.buetz-
flether-freibad.de)

1) Der Badebetrieb des Bützflether Freibades startet am Mon-
tag, den 13. Juni 2020 um 7 Uhr.

2)  Die Öffnungszeiten sind folgendermaßen festgelegt:
 Montag bis Freitag: 
 06:00 Uhr - 10:00 Uhr (Frühschwimmen)
 11:30 Uhr - 13:00 Uhr (nur in den niedersächsischen Som-

merferien)
 13:30 Uhr - 15:00 Uhr
 15:30 Uhr - 17:00 Uhr
  17:30 Uhr - 19:00 Uhr
 19:30 Uhr - 21:00 Uhr (nur mittwochs)
 Samstag und Sonntag: 
 07:00 Uhr - 10:00 Uhr (Frühschwimmen)
 11:00 Uhr - 12:30 Uhr
 13:00 Uhr - 14:30 Uhr
 15:00 Uhr - 16:30 Uhr
 17:00 Uhr - 18:30 Uhr
3  Vor dem Badbesuch muss eine Online-Reservierung für ei-

nes der vorgegebenen Zeitfenster erfolgen (ausgenommen 
Frühschwimmen). Die Besucherzahl wird dadurch entspre-
chend den Vorgaben beschränkt (max. 60 Badegäste). Die 
Bezahlung erfolgt bar im Bad.

4)  Die gebuchte Badezeit versteht sich inkl. Um- und Aus-/An-
kleiden.

5)  Die Sammelumkleiden, Einzelumkleiden und Duschen blei-
ben bis auf weiteres gesperrt. Zum Umziehen kann die Lie-
gewiese genutzt werden. Die Toiletten im Eingangsbereich 

und beim Kiosk stehen zur Verfügung und dürfen von maxi-
mal einer Person gleichzeitig betreten werden.

6)  Die Badegäste werden gebeten, sich beim Betreten des Ba-
des die Hände an den dafür vorgesehenen Spendern zu 
desinfizieren.

7)   Die Nutzung der Bahnen für den Schwimmbetrieb erfolgt im 
Kreisverkehr  (siehe Aushang) und stets nach Anweisung 
des Badpersonals.

8) Die 3m und 5m Sprungtürme bleiben bis auf Weiteres ge-
schlossen.

 Die Rutsche darf nur von maximal 1 Person zurzeit genutzt 
werden.

 Die Liegewiese ist zum Teil gesperrt und darf nur im ausge-
wiesenen Bereich   genutzt werden.

9) Die Besucher sind in Eigenverantwortung dazu angehalten 
die geltenden 

 Abstandsregelungen, die Husten- und Niesetikette sowie die 
gründliche Handhygiene im Bad ausnahmslos einzuhalten. 
Das Badpersonal ist berechtigt, Personen bei Nichteinhal-
tung des Bades zu verweisen.

10) Kinder bis zum 12. Lebensjahr dürfen das Bad nur in Beglei-
tung eines Erwachsenen besuchen.

Alle Maßnahmen erfolgen unter Berücksichtigung der örtlichen 
Situation, z.B. der Ansteckungslage vor Ort und in enger Abstim-
mung mit den lokalen Gesundheitsbehörden.

Bützfleth, 27. Mai 2020, der Vorstand des Trägervereins

Pressemitteilung des Trägervereins Bützflether Freibad e. V.

Lokales

Konfirmiert werden:
Lea Denker, Obstmarschenweg 329

Jan Hartlef-Ringleben, Depenbecker Str. 42
Tiago Leibinger, Kreueler Weg 14

Alica Mau, Götzdorfer Str. 127
Bennet Plath, Süderstr. 238

Florian Sommer, Süderstr. 144
Jule-Ve Vollmers, Norderstr. 16

Keslin-Ilara Vollmers, Norderstr. 16

Konfirmation in Bützfleth
Es ist soweit! Am Sonntag, 
12.07.2020 findet in Bützfleth 
die diesjährige Konfirmation 
statt, die im Mai aufgrund der 
Corona-Pandemie hatte ver-
schoben werden musste. 
Wegen der Corona-Beschrän-
kungen findet sowohl um 10 

Uhr als auch um 11 Uhr jeweils 
ein Gottesdienst statt. 
Aufgrund der begrenzt zuläs-
sigen Teilnehmerzahl finden 
diese Gottesdienste in diesem 
Jahr leider auch nicht öffent-
lich. statt.
Info: Kirchengemeinde

Das Mobiliar im Dorfgemein-
schaftshaus ist in die Jahre ge-
kommen und müsste erneuert 
werden. Trotzdem hat es ei-
ne Zeit gedauert, bis die Wür-
fel endlich fallen konnten. Die 
eingesetzte AG Dorfgemein-
schaftshaus hat einen Vorschlag 
erarbeitet, der nun in einem ein-
stimmigen Beschluss des Orts-
rates mündete: 1. Es werden 60 
Stühle mit Armlehne bei Möbel 
Dreyer GmbH beschafft. 2. Es 
werden 140 Stühle ohne Arm-
lehne bei Möbel Jähnichen be-
schafft. 3. Es werden 24 Tische 
bei Möbel Jähnichen beschafft. 

Neue Möbel im  DGH
Dorfgemeinschaftshaus mit neuer Ausstattung

Die Kosten dafür belaufen sich 
auf 13.107,27 €. Der Ortsrat be-
gründet das folgendermaßen: 
Im Ortsrat Bützfleth besteht 
Einigkeit, dass das vorhande-
ne Mobiliar (Tische und Stüh-
le) ersetzt werden soll. Die vom 
Ortsrat eingesetzte AG Dorfge-
meinschaftshaus hat entspre-
chende Vorgabenwünsche für 
200 Stühle (140 Formschalen-
stühle ohne und 60 Formscha-
lenstühle mit beidseitiger Arm-
lehne sowie 24 roll- und klapp-
bare Tische) an die Verwaltung 
adressiert.
Peter W. Schneidereit
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Es war ausverkauft, das open air 
– Konzert der Gruppe ACOU-
STICS REMEMBER  in der 
Festung Grauerort. Der Gewer-
beverein Attraktives Bützfleth 
als Veranstalter hatte in Ab-
stimmung mit dem Ordnungs-
amt der Hansestadt Stade die-
se traditionelle Veranstaltung 
„corona-gerecht“ organisiert. 
Unter Wahrung der Abstände, 
mit Sitzplätzen und Mund-Na-
sen-Maske auf den Wegen zum 
Kiosk waren exakt 150 musik-
freudige Frauen und Männer 

– Fans der Musiker Silke von 
Borstel, Gido Gödecke und 
Matthias Rambow -  zu diesem 
Konzert gekommen. Alle ge-
nossen die neue „Freiheit“ und 
das Flair der Festung Grauer-
ort, selbst ein oder zwei Regen-
schauer konnten die Stimmung 
nicht trüben. Und das Team der 
Festung freute sich, dass nach 
den langen Wochen der Schlie-
ßung nun endlich wieder „et-
was los war“ (und auch etwas 
Geld in die Kasse kam).
Peter W. Schneidereit

Open air in Grauerort

Nach zwei Wochen Testbetrieb 
startete am 1. Juli der neue Ka-
tamaran JAPSAND der Elblini-
en offiziell in den Liniendienst 
von Stadersand über Twielen-
fleth und Wedel nach Hamburg-
Fischmarkt. Der neue „Elblini-
en-Hafen“ Twielenfleth im Al-
ten Land wird einmal täglich 
je Richtung angesteuert und 
steigert zusätzlich die Attrakti-
vität der Verbindung. Die JAP-
SAND verkehrt gegenläufig zur 
bestehenden Fähre LIINSAND, 
damit wird die Frequenz der 
Fährlinien zwischen den drei 
Bundesländern Hamburg, 
Schleswig-Holstein und Nieder-
sachsen auf sechs Verbindun-
gen verdoppelt und die Warte-
zeiten an den Anlegern halbiert. 
Für Radtouristen ermöglicht 
die Verbindung neue Stre-
ckenoptionen rund um Stade, 

das Alte Land und Hamburg.
Die JAPSAND wurde im Früh-
jahr von der Watten Fährlinien 
GmbH (Betreiber der Elblini-
en) erworben. Sie ist 19,85 m 
lang und bietet 118 Passagieren 
Platz. Außerdem ist die Mit-
nahme von bis zu 30 Fahrrä-
dern möglich. 
Rund 15 EURO kostet das Ti-
cket für die Langstrecke von St-
adersand nach Hamburg, Teil-
strecken entsprechend weniger. 
Dies gilt auch für Fahrräder bei 
einem Preis für die Langstrecke 
von 5 EURO. 
Gebucht werden kann die 
Schiffsfahrt in der Tourist-
Information am Stader Hafen 
(04141 776980) oder online auf 
www.elblinien.de . Den Fahrt-
paln finden Sie in unserer On-
line-Ausgabe
Bericht: P. W. Schneidereit

Jungfernfahrt
Neue Fähre der Elblinien verbindet Stade mit Hamburg

Im Februar war Reinhard Ah-
rens aufgefallen, dass die Bank 
am Deichaufgang vor Grauerort 
umgekippt und beschädigt wor-
den war. Nachdem sich Monate 
lang niemand dafür verantwort-
lich fand, kontaktierte er An-
fang Juni die KBS. In nur 2 Ta-
gen war eine neue Bank aufge-
stellt. „Für diese schnelle Hilfe 

Vorher - nachher

möchten wir der KBS unseren 
herzlichen Dank aussprechen.“ 
Reinhard Ahrens war außer-
dem aufgefallen, dass die Auf-
gänge zum Deich sehr stark zu-
gewachsen waren. Zusammen 
mit zwei Ehrenamtlichen mach-
te er sich ans Werk. Weg und 
Aufgänge wurden freigelegt - 
jetzt ist wieder alles schier. 
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J. Lindemann GmbH & Co. KG
www.lindemann-gruppe.de | Telefon 04141 526-0

Vielfalt mit System –  
Metallkonstruktionen von  
LINDEMANN
Wir bieten Überdachungen aus einem handgefertigten 
Segeltuch oder mit Glaseinsätzen montiert, ob schlicht 
elegant oder klassisch traditionell. Unsere Konstruktio-
nen erhalten durch die Kombinationen von verschiedenen 
Materialen ihre Einzigartigkeit und Leichtigkeit.

AUSBILDUNG ALS ELEKTRONIKER/-IN

ES STIMMT: LEHRJAHRE 
SIND KEINE 
HERRENJAHRE.
SCHLIESLICH
BILDEN WIR AUCH 
FRAUEN AUS.

JETZT BEWERBEN!
www.ndb.de

LEISTUNG AUF DER GANZEN LINIE www.ndb.de
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